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49. Ja/irgang Zürrc/j, ]5. iVot'cmfcer J945 ffe/i! 4

3d) (öfd)C SJlot utib Summer aus.

3d) Sftrtgc ©liicf in fcbeS JôauS.

(Ein 93äumlein pflanj id) in ben ©tuitb,

Saraus erfpriefit ein fseit'ger SSunb,

(Ein 93unb ber 3)lenfd)en!icbe.(Ipnriifst fci //VV/VV

9Bie ift ber 5ag fo fdjon crbelft!

9ßir l;abcn SKipe in ber Sffielf.

Sic 2lngfl ifl fort, mir atmen frei,

Sie fdimnrje» 3ïâd)te ft'ttb porbei,

SSBiütommen, feclbcr §riebe!

®ir ifl, ein SEßunber fei gefd)ct)n.

3d) pre §rüblingsminbe webn.

2(m îor fiep eine neue Seit,

3« fropn Spielen fd)on bereif.

SBaS bringfl bu, plber Sriebc?

Unb fubclnb legt fid) JÇ>anb in .fpanb,

58on ©fabf }u ©fabf, Pen Sanb ju Sanb.

Sie harten -Ôerscn werben meid),

Unb es erblüp ein fonnig 9îei<b

33.0« SSriibern unb Pon @d)Weftern.

SSBir bauen es mit jap»'

STiad) rauben 9lad)fen brid)f baS (Eis

Ses (Eigenbiinfels mächtig auf.

9lun, §reibeif, nimm ben Siegeslauf.

SßitffDmmcn, Jjotber §riebe!

G ï n ft (S f ft) m a n n
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-49. 6. /VoDvmbe?' 191? /4k/î 4

Ich lösche Not und Kummer aus.

Ich bringe Glück in jedes Haus.

Ein Bäumlein pflanz ich in den Grund,

Daraus erspriesit ein heil'ger Bund,

Ein Bund der Menschenliebe.àciriisît fti

Wie ist der Tag so schön erhellt!

Wir haben Ruhe in der Welt.

Die Angst ist fort, wir atmen frei,

Die schwarzen Nächte sind vorbei,

Willkommen, holder Friede!

Mir ist, ein Wunder sei geschehn.

Ich höre FriihlingSwinde wehn.

An» Tor steht eine neue Zeit,

Zu frohen Spielen schon bereit.

Was bringst du, holder Friede?

Und jubelnd legt sich Hand in Hand,

Von Stadt zu Stadt, von Land zu Land.

Die harten Herzen werden weich,

Und es erblüht ein sonnig Reich

Von Brüdern und von Schwestern.

Wir bauen es mit zähem Fleiß.

Nach rauhen Nächten bricht das Eis

Des Eigendünkels mächtig auf.

Nun, Freiheit, nimm den Siegeslauf.

Willkommen, holder Friede!

Er n st E s chm a n n
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